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Der Kiosk ist als eine Abteilung der Schulgenossenschaft GENIALO. Hier verbindet sich 
die Genossenschaftsarbeit in den Klassen 8-10 mit der Initiative einzelner Klassen in den 
Pausen ein Angebot für alle in der Schule zu machen.

Ziele unserer Kioskarbeit

Das Prinzip Schüler bereiten für Schüler Frühstücksprodukte zu trägt zur Stärkung 
der Schulgemeinschaft bei. Außerdem wird gesunde Ernährung zu einem erlebbaren 
Thema in der Schule.

Kompetenzerwerb für mitarbeitende Schülerinnen und Schüler

Es werden fachliche Kompetenzen angebahnt, sowie personale und soziale Kompetenzen 
gestärkt, die für eine spätere, selbstständige Lebensführung relevant sind und zur 
Berufsorientierung beitragen. Außerdem bereitet die Kioskarbeit auf die mögliche Tätigkeit 
in der Schulmensa im achten Jahrgang vor. 

- Wissen über gesunde Ernährung erwerben 
- Arbeitsgänge der Zubereitung von Frühstücksprodukten kennenlernen und unter 

Anleitung durchführen
- Handfertigkeiten erlernen und ausführen (fachgerechter Gebrauch von 

Küchengeräten, Schneidetechniken, Reinigungsarbeiten etc.)
- Einkauf vorbereiten und durchführen
- Umgang mit Geldbeträgen üben (Einkauf, Kasse, Abrechnung)
- Arbeit im Team erproben
- individuelle Steigerung der Motivation, Arbeitsbereitschaft und der Ausdauer
- schulische Inhalte werden in praktischen Anwendungszusammenhängen erfahren
- Erfolgserlebnisse über praktisches Lernen und Handeln sammeln

Umsetzung

Beteiligung von Schülerinnen und Schülern

Das Kioskprojekt lebt von den Ideen und der Motivation von Schülerinnen und Schülern.
Jede Klasse kann sich in Absprache für die Durchführung eines Kioskverkaufes 
entscheiden und bekommt 20% des Gewinnes für die Klassenkasse. 80% fließt in die 
Genokasse. 
Es wird fächerübergreifend vorbereitet und Inhalte werden fächerübergreifend vermittelt 
(Mathematik, Biologie, Wirtschaft und Hauswirtschaft).

Produktpalette

Die Produktpalette wird von den Schülerinnen und Schülern mit der Lehrkraft erarbeitet 
und erweitert. Die Produktpalette kann z.B. folgende Produkte umfassen: 



- belegte Brötchen 
- Cornflakes 
- Waffeln
- Croissants
- Schokocrossies
- Obst- und Gemüseprodukte

Einkauf 

Einkäufe werden von der Klasse organisiert und erledigt. Sie können auch in der 
Genozeit von der Abteilung „Kiosk“ im Auftrag ausgeführt werden.

Zubereitung

Der Verkauf wird durch das Aufbacken, Schmieren und Belegen der Brötchen und den 
Aufbau des Verkaufs in der Pausenhalle vorbereitet.
Die Lehrkraft achtet auf Einhaltung der Hygieneregeln und unterstützt Schülerinnen und 
Schüler bei ihren Tätigkeiten. 

Verkauf

Beim Verkauf wird arbeitsteilig gearbeitet. Es gibt Schülerinnen und Schüler, die fertige 
Produkte verkaufen und ausgeben und Schülerinnen und Schüler, die das Geld 
entgegennehmen und mit den Kunden abrechnen. 

Abwasch, Aufräumen und Reinigen des Speiseraumes und der Küche

Im Anschluss an den Kioskverkauf werden Arbeitsgeräte abgewaschen, Arbeitsflächen 
gereinigt und desinfiziert und der Müll entsorgt.
Außerdem wird die sachgemäße Lagerung von Lebensmitteln bzw. eine Verwendung in 
der Mensa veranlasst.
.

Leistungsbeurteilung

Die Lehrkraft macht sich Notizen zur Umsetzung gelernter Handfertigkeiten, zur 
Ausdauer, Selbstständigkeit, Arbeitsbereitschaft, Kooperation und zum Verhalten der 
Schülerinnen und Schüler. Daraus wird eine Arbeitsbeurteilung der Genossenschaft 
abgeleitet, die als Anhang zum Zeugnis ausgegeben wird. Zusätzlich können Leistungen 
im Kiosk in die Fachnoten Hauswirtschaft, Mathematik, Wirtschaft und Biologie 
einfließen. 

Abrechnung

Die Abrechnung der Tagesausgaben und –einnahmen erfolgt idealerweise mit 
Beteiligung der Schülerinnen und Schüler im Mathematikunterricht. 


